
Nummer 33
ZEITUNG AM MONTAG

Montag, 9. Februar 1981

Regionalliga

Obereschbach - Fulda
Dansenberg — Haßloch
Wiesbaden - Steinheim
Niedergirmes - Erbach
Grlesheim - Holzhelm

15:15
20:22
18:13
14:12
22:16
31:9
29:9
28:12
23:17
21:19
20:18
20:20
20:20
18:18
18:22
15:25
14:24
12:26
4:34

Die nächsten Spiele: Samstag: Haß-
loch — Niedergirmes, Fulda — Saarlouis.
Lisdorf, Dillingen - Dansenberg, Hom-
burg-Erbach — Osthofen, Gensungen —
Steinheim, Sonntag: Holzheim — Ober-
eschbach, Griesheim - Wiesbaden.

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14

Griesheim
Gensungen
Wiesbaden
Niedergirmes
Fulda
Haßloch
Steinheim
Holzheim
Lisdorf
Obereschbach
Erbach
Dansenberg
Osthofen
Dillingen

20
19
20
20
20
19
20
20
18
20
20
19
19
19

392:307
373:315
341:288
285:293
357:349
331:320
348:342
330:351
347:344
340:360
341:362
312:329
280:322
291:386

Zwei Böttcher-Tore
bei19:22-Niederlage

Welnfelden (sid). Mit 19:22 10:9)
unterlagen die deutschen Handball-
Junioren in Weinfelden Gastgeber
Schweiz. Erfolgreichster Werfer der
DHB-Auswahl war Ralf Kuhnigk
(Reinickendorfer Füchse Berlin) mit
vier Toren.

Die deutsche Mannschaft spielte
in folgender Besetzung: Thiel (VfL
Gummersbach), - Erlinger (2/TSV
Milbertshofen), Böttcher (2/TSV
Jahn Gensungen), Busse (1/Göppin-
gen), Kuhnigk (Reinickendorfer
Füchse). Schöne (3/TV Wülfrath),
Löhr (3/Günzburg), Timm (3/Berlin),
Kunitzki (1/Krefeld). Brand (Gum-
mersbach), Müller (2/Dankersen).

Oberliga

Dutenhofen - Darmstadt 19:15
LOtzelllnden - Kirch-Brombach 15:15
Holzheim - Pfungstadt 23:22
Wallau/M. - Heuchelhelm 24:15
Petterweil - GroBenritte 19:19

1 Dutenhofen 14 240:210 22:6
2 GroBenritte 14 256:231 21:7
3 Fr. Crumbach 14 239:222 20:8
4 Wallau/M. 14 248:211 19:9
5 Holzheim 14 257:239 16:12
6 Lützellinden 14 213:217 15:13
7 Petterweil 13 205:218 10:16
8 Münzenberg 14 233:255 10:18
9 Pfungstadt 14 217:242 10:18

10 Darmstadt ,14 .231:253 9:19
11 Kirch-Brombach 14 219:248 8:20
12 Heuchelheitn 13 222:234 6:20

*
Die nächsten Spiele: Samstag: Kirch-

Brombach — Petterweil, Heuchelheim -
Fränkisch-Crumbach, Dutenhofen -
MUnzenberg; Sonntag: Großenritte —
Holzheim, Darmstadt - Lützellinden,
Pfungstadt — Wallau/Massenheim.

Verbandsliga

Flieden - VfB Kassel 15:11
Hüttenberg II - Hofgeismar 28:9
Petersberg - MOnchholzhausen 16:18
SVH Kassel - Großenlüder 25:15
Butzbach - Oppershofen 8:12
Hermannla - Niedervellmor 14:19

1 Hüttenberg II 13 250:176 20:6
2 MUnchholzhausen 13 223:168 20:6
3 SVH Kassel 13 247:210 19:7
4 Oppershofen 13 193:192 14:12
5 Hermannia 13 200:211 14:12
6 Flieden 12 179:160 13:11
7 Niedervellmar 13 209:211 13:13
8 Petersberg 13 205:209 11:15
9 Großenlüder 12 185:191 10:14

10 VfB Kassel 13 199:217 9:17
11 Butzbach 13 178:239 8:18
12 Hofgeismar 13 166:250 3:23

*
Die nächsten Spiele: Samstag: Hof-

geismar — Hermannia Kassel; Sonntag:
VfB Kassel - Petersberg, Großenlüder -
Flieden, MUnchholzhausen — Hüttenberg
II, Niedervellmar - Butzbach.

Bezirksliga ]

Nach 19:19 in Petterweil auf dem 2. Platz

Großenritter Kampfgeist!
Schon 11:14 zurückgelegen / 6 Tore durch Reinhardt

K a s s e l . Die Tabellenführung der Handball-
Oberliga der Männer mußte der TSV Eintracht
GroBenritte nach dem 19:19 beim Tabellenach-
ten TV Petterweil an den TSV Dutenhofen ab-
geben. Die Dutenhofener gewannen ihr Punkt-
spiel gegen die TGB Darmstadt mit 19:15 und

liegen nun mit 22:6 Punkten an der Spitze, wäh-
rend die Großenritter mit 21:7 Punkten auf Platz
zwei rangieren. Tabellenvierter bleibt Aufstei-
ger SG Wallau/Massenheim, der „Schlußlicht"
Heuchelheim mit 24:15 schlug, vor dem spiel-
freien Fränkisch-Crumbach.

Petterweil - Eintracht GroBenritte
19:19 (9:10). Die Eintracht traf in
Petterweil auf einen stark aufspie-
lenden Gegner, der keinesfalls wie eine
Mannschaft aus dem unteren Tabel-
lendrittel wirkte. Nach einem 0:2-
Rückstand brachte Krug die Eintracht
erstmals nach vorangegangenen Toren
von Reinhardt und Lodemann mit 3:2
in Führung, die auch über 9:6 bis zum

10:9-Halbzeitstand gehalten wurde.
Angefeuert durch die begeistert

mitgehenden Zuschauer und durch
überhartes Deckungsspiel der Petter-
weiler Abwehrreihe und durch - aus
Großenritter Sicht - umstrittene
Schiedsrichterentscheidungen führte der
Gastgeber sogar 14:11. Aber die Ein-
tracht kämpfte sich bravourös auf
14:14 heran und hatte sogar beim

18:19 in der 59. Minute alle Trümpfe
in der Hand, einen doppelten Punkte-
gewinn mit nach Hause zu nehmen.
Aber der überragende Petterweiler
Spieler Napiralla konnte Sekunden vor
Schluß noch ausgleichen.

Großenritte spielte mit: Landau —
Hier, Reinhardt (6), Davin (2), Krug
(4), Ditzel (3), Lodemann (3). Gün-
ther (1), Kreher, Noll und Hoffmann.

Eschweg« - Gieselwerder 18:22
Baunatal — Vernawahlshs. 10:8
Dittershausen - Böddlger 15:15
Twiste - Wanfried 17:16
Hertingshausen - GroBenritte 13:11
Melsungen - Ost/Moshelm 12:15

1 Ost/Mosheim 15 251:207 25:5
2 Baunatal 15 191:174 17:13
3 Gieselwerder 15 253:244 17:13
4 Böddiger 14 219:213 16:12
5 Großenritte 15 233:209 16:14
6 Vernawahlshsn. 14 237:202 15:13
7 Hertingshausen 15 207:202 15:15
8 Melsungen 15 207:246 14:16
9 Dittershausen 15 211:212 13:17

10 Wanfried 15 212:220 13:17
11 Twiste 15 219:257 10:20
12 Eschwege 15 242:286 7:23

KREISLIGA

TV Korbach - Deute - 13:12
Grebendorf - Waldau 13:11
Melgershausen - TSG 87 21:18
Felsberg - Gottsburen 16:14
Bad Wildlingen - GW/Lohfelden 17:20
Calden - Völkershausen 12:11
Ihringshausen — Grebenstein 19:19

SG Kirchhof kletterte
erneut auf Rang zwei
10:9-Sieg / Großenritte 12:12 beim Schlußlicht

Frauen-Regionalliga

Kassel. Auf den zweiten Tabellen-
platz der Handball-Regionalliga der
Frauen kletterte die SG Kirchhof nach
dem 10:9-Sieg über den TV Kirchhain,
da der BSC Urberach im Spitzenspiel
beim Tabellenführer TSG Oberursel mit
12:21 verlor. Der TSV Eintracht Gro-
ßenritte kam über ein 12:12 beim
Schlußlicht Dutenhofen nicht hinaus,
haderte aber in der Schlußphase mit
den Unparteiischen.

Kirchhof - Kirchhain 10:9 (3:5). Die
SC 09 Kirchhof ging haarscharf an ei-
ner erneuten Heimniederlag vorbei. Im
Angriff begann man einfach zu nervös
und drucklos. Die wenigen Torwürfe
waren meist Beute der gut postierten
Gästekeeperin Schühlein. So war es
nicht verwunderlich, daß Dreher erst in
der 10. Minute den ersten Treffer der
Gastgeberinnen markierte. In der Folge-
zeit verkrampfte Kirchhof immer mehr
und lag zur Pause verdient mit zwei
Toren im Rückstand. Nach dem Wechsel
sah es zunächst nicht viel besser aus,
ehe Kirchhof über 4:5, 5:5 und 6:5 zum
ersten Mal in dieser Begegnung in Füh-
rung lag. Doch die Gäste, die am Kreis
wesentlich beweglicher wirkten, ließen
sich nicht beirren und gingen über 6:6,
7:6, 7:7 wieder mit 8:7 in Führung.
Dann endlich besannen sich die Kirch-
höfer Mädchen auf ihre kämpferischen
Qualitäten und rissen das Spiel durch
zwei sehenswerte Tempogegenstöße

von Eschenröder und K. Kuppstadt
noch aus dem Feuer. Kirchhof: Muhr-
Wenderoth, Kossik, Dreher (3), Eitel,
Mittendorf, Klecka, Platen (2), Kupp-
stadt (4'1), Eschenröder (1); bei Kirch-
hain trafen: Gerschewski (2/2), Schnei-
der (1), C. Seifert (3), Schick (1), Roxin
(1), Sygdat (1).

TSV Dutenhofen — Eintracht GroBen-
ritte 12:12 (9:5). Sekunden trennten die
Großenritter Damen von ihren ersten
zwei Auswärtspunkten. Ein fragwürdi-
ger Siebenmeter der beiden Unpartei-
ischen in den letzten Spielsekunden be-
gruben die Hoffnung auf den Sieg. In
der ersten Spielhälfte dominierte Du-
tenhofen, wobei Großenritte einige
Schwächen in der Abwehr zeigte. Auch
im Abschluß wurden einige gute Chan-
cen vertan. Wie umgewandelt in punkto
Kampf- und Spielwitz dann die zweite
Spielhälfte. Tor um Tor holten die Ein-
tracht-Damen auf und Sigrid Weber
steigerte sich enorm, wobei sie die Si-
cherheit auf die ganze Mannschaft
übertrug. Um jeden Zentimeter Boden
wurde gekämpft, sogar die lange durch
Krankheit ausgefallenen Spielerinnen
Voß und Engelhardt wurden von der
Dynamik mitgerissen.

GroBenritte: Welsch, Weber, Voß,
Hennek (1), Hillmann (1), Schmidt (1),
Engelhardt (3/1), Dülfer, Werner (5/1),
Stollmaier, Landau (1), Hiekisch.

Oberursel - Urberach 21:12
Kirchhof - Kirchhain 10:9
Heppenhelm — Bruchköbel 8:9
Kleenheim - Schierstein 13:7
Dutenhofen - GroBenritte 12:12
Fürth - Lützellinden 7:10

1 Oberursel 17 240:188 25:9
2.Kirchhof 17 187:174 22:12
3 Lützellinden 17 191:175 21:13
4 Urberach 17 226:224 21:13
5 Großenritte 17 189:193 17:17
6 Heppenheim 16 174:171 16:16
7 Bruchköbel 17 188:182 16:18
8 Schierstein 17 197:194 16:18
9 Kleenheim 16 181:179 14:18

10 Kirchhain 17 201:215 13:21
11 Dutenhofen 17 164:205 11:23
12 Fürth 17 162:200 10:24

*
Die nächsten Spiele: Samstag (21.

2.): Schierstein - Oberursel, Lützellin-
den - Heppenheim, Kirchhain - Duten-
hofen; Sonntag (22. 2.): Großenritte -
Kleenheim, Bruchköbel - Kirchhof, Ur-
berach - Fürth.

Frauen-Verbandsliga

Melsungen — Fulda
TSG 87 - KSV Hessen
Kleinlinden — BOdingen
Burgsolms — BSA
Heblos - Heuchelheim
Nidda - Hersfeld

1 BSA 13
2 Nidda , v , 11
3 TSG 87-••"*"' ' . , 1 2
4"Fulda - 13

12:11
15:5

9:7
5:8

10:7
ausgef.

155:90
140:103
145:98
162:143

26:0
17:5
15:9
15:11

Recht unsanft wird hier Angelika Kossidc von der SG Kirchhof am Kreis des
TSV Kirchhain gebremst. Die Kirchhoferinnen gewannen das Punktspiel der
Handball-Regionalliga mit 10:9. (Foto: Siemon)

Ihringshausen ertrotzte Remis
Kassel. Einen Punkt trotzte der TSV

Ihringshausen beim 19:19 dem Spitzen-
reiter der Handball-Kreisliga der Män-
ner, Grebenstein, ab. Die Grebensteiner
bleiben weiter Tabellenführer, profitie-
ren dabei allerdings von der überra-
schenden ll:13-Niederlage Waldaus
beim Vorletzten Grebendorf.

Grebendorf - Waldau 13:11 (5:5). Es
war ein hart erkämpfter Arbeitssieg der
Grebendorfer „Sandhasen", die nach
Seitenwechsel ein wenig energischer
das Spiel aufnahmen. In technischer
Hinsicht zeigte sich der Tabellenzweite
besser, vertändelte allerdings oft gute
Angriffe. Zu Siegtoren für den Gastge-
ber kamen Pilz (5), Fohrst (5), Rost (1),
Stützer (1) und Klebe (1).

Melgershausen - Niederiwehren
21:18 (9:10). Endlich wieder eine über-
zeugende Leistung des TSV Melgershau-
sen, der sich auch nicht durch einen
zeitweiligen Drei-Tore-Vorsprung der
Gäste beirren ließ. Tore für Melgers-
hausen: Stefanie (8), Wenderoth (3),
Pollmer (2), Wolf. Potratz (2), E. Jutzi
(2), R. Jutzi (2), Kleimann, R. Potratz;
für Niederzwehrefl: Schaarschmidt (4),
Griesel (3), Krug (3), Schubert (2), Mül-
ler (2), Prade (2), Damm, Scheller.

Felsberg, - Gottsbüren 16:14 (10:7).
Felsberg legte nach einer schnellen 6:1-
Führung in der ersten Halbzeit den
Grundstein zum Sieg. In den Schlußmi-
nuten kam dann Gottsbüren noch ein-
mal gefährlich heran. Torschützen für
Felsberg: Bauer (5), Wenderoth (3), Al-
ter (2), Tampe (2), Pfaff (2), Bernhard
und Eckhardt; für Gottsbüren: Aßhauer
(6), Siemon (6), Hodek (2).

Bad Wildungen - Lohfelden 17:20
(6:10). Die Gäste aus Lohfelden konn-
ten während der gesamten Partie stän-
dig mit bis zu fünf Toren in Führung
gehen, und nur als die Wildunger auf
15:16 verkürzten, war der Sieg in Ge-
fahr. Tore für Wildungen: Heidenreich
(8), Noll (3), Währmann und Bretag (je
2), Zimmermann und Schotte (je 1).

TV Korbach - Deute 13:12. Einen
Bombenstart erwischten die Deuter und

gingen mit 4:0 in Führung. Die Korba-
cher rafften sich jedoch dann auf und
boten besonders kämpferisch eine ganz
hervorragende Leistung. Am Ende konn-
ten die Waldecker einen glücklichen
Sieg verbuchen, jedoch hätte eine
Punkteteilung dem Spielverlauf eher
entsprochen. Tore für Korbach: J. Och-
mann (4), Jerina (3), H. Ochmann und
Radolff (je 2) sowie Schütte und Korb
(je 1).

TSV Calden - Völkershausen 12:11
(7:8). Völkershausen konnte Calden
durch seine langsame Spielweise bis
über die Halbzeit hinaus sein Spiel auf-
drücken, mußte aber kurz vor Schluß
den Caldener Ausgleich und auch den
Siegestreffer noch hinnehmen. Tore für
Calden: Klaus Hegner (5), Hans Hegner
(4), Kl.-D. Schröder, R. Lambrecht und
Roth (je 1); für Völkershausen: Ellhof
(6), Ritzau (3), Kaiwinski und Wallat
(je 1).

Ihringshausen — Grebenstein 19:19
(9:9). Ihringshausen knöpfte dem Spit-
zenreiter verdientermaßen einen Punkt
ab. Tore für den Gastgeber: Scheibe
(8/5), Guntermann (3), Schade (3),
Georgy (2). Thiede (1), Neuniann (1),
Wickert (1). Für Grebenstein warfen
Schroer (8), Hoffmann (7), Deichmann
(2), Nebenführ (1) und Behrendt (1) die
Tore.

SVH Kassel gastiert
heute in Gensungen

Gensungen. Zu einem interessanten
Handball-Vergleich kommt es heute um
19 Uhr in der Gensunger Kreissporthal-
le, wenn Regionalligist TSV Jahn Gen-
sungen auf den Verbandsliga-Neuling
SVH Kassel trifft.

Die Harleshäuser, die in der Ver-
bandsliga derzeit auf dem dritten Ta-
bellenplatz rangieren, stellen in dieser
Saison eine schlagkräftige Truppe, so
daß sie für die Gensunger sicher ein
echter Prüfstein werden.

5 Heuchelieim „„„13 127:102 14:12
6 Kleinlinden 13 128:123 14:12
7 Melsungen ' 14 173:155 14:14
8 Burgsolms 14 148:135 14:14
9 Heblos 12 115:120 11:13

10 Büdingen 12 113:134 10:14
11 KSV Hessen 13 106:186 2:24
12 Hersfeld 12 100:223 0:24

#
Die nächsten Spiele: Samstag: Bad

Sooden-AIlendorf - Heblos, Hersfeld -
Klein-Linden, Heuchelheim - Nidda,
KSV Hessen - Burgsolms, Büdingen -
Melsungen; Sonntag: Fulda - Nieder-
zwehren.

Verfolgerduell
an Wilhelmshöhe

Kassel. Das Verfolgerderby der Hand-
ball-Bezirksliga der Frauen konnte die
TSG Wilhelmshöhe mit 10:7 über die
Mannschaft aus Felsberg für sich ent-
scheiden. Spitzenreiter Lohfelden ge-
wann beim WVC Kassel mit 13:9. Einen
Erfolg konnte auch Schlußlicht Malsfeld
beim 14:5 über Hess. Lichtenau feiern.

Malsfeld - Hess. Lichtenau 14:5
(10:3). Ein in dieser Höhe nicht ganz
erwarteter Sieg des TSV Malsfeld, der
bereits bis zur Halbzeit für klare Ver-
hältnisse sorgte, obwohl Hessisch Lich-
tenau mit zwei Toren in Führung ging.
Torschützen für Malsfeld: Schirmer (5),
Vaupel (5). Sadlo (3) und Sommer.

TSV Ihringshausen - Bad Sooden-AI-
lendorf II 10:11 (4:8). Trotz großer
kämpferischer Leistung konnte der
Rückstand aus der ersten Halbzeit von
den Ihringshäuserinnen nicht mehr auf-
geholt werden. Tore für Ihringshausen:
Paul (7), Brüssing (2), Ratzlaff (1); für
BSA: Henze (6), Aussner (4), Deller (1).

WVC Kassel - Lohfelden 9:13 (5:6).
Die WVC konnte über weite Strecken
gegen den Spitzenreiter gut mithalten.
Bedingt durch Konzentrationsschwächen
in der zweiten Halbzeit gewann Lohfel-
den letztlich verdient.

Wilhelmshöhe - Felsberg 10:7 (6:3).
Die Wilhelmshöherinnen legten den
Grundstein zu diesem Erfolg in den er-
sten zehn Minuten, als sie in einem fu-
riosen Auftakt mit 5:1 in Führung gin-
gen. Nachher verflachte die Begegnung,
und der Gast konnte das Spiel ausgegli-
chen gestalten. Christa Dahlmann (3)
warf für Wilhelmshöhe die meisten
Treffer.

TSV Heisebeck - SV Melgershausen
12:13 (6:5). Dies war wieder die
schwache Seite des Gastgebers, der
zwar zu seiner Entschuldigung vorbrin-
gen kann, daß er in der zweiten Halb-
zeit allein sieben Holztreffer zu ver-
zeichnen hatte, doch wurde die Partie
in den Schlußminuten aus der Hand ge-
geben. Tore für Heisebeck: Jutta
Schaefer (5), Herbold (4), Priebe (2),
Bröckmann.

SC Bodenfelde - SV Trendelburg
12:12 (8:8). Beide Mannschaften zeig-
ten ein sehr gutes Spiel, das jeder Ksm-
trahent hätte gewinnen können. So gab
es — wie schon in der Vorrunde — ein
Unentschieden, das den Leistungen bei-
der Mannschaften auch gerecht wird.
Torschützen für Bodenfelde Strauth-
mann und Remhof (je 6).

*
Spiele um die Bezirksmeisterschaft:

Männliche Jugend C: SV Korbach 09 -
Eintracht Felsberg 12:11 (6:5). - Weibl.
Jugend B: TSG Hofgeismar - TSV Deute
10:2 (5:1). - Tabelle: 1. Wilhelmshöhe
21:5/4:0, 2. Hofgeismar 14:9/2:2, 3.
Deute 3:24/0:4.

Zum Sprungwurf setzt hier der SVHer Klaus Leister an. Die Harleshäuser gewan-
nen das Punktspiel der Handball-Verbandsliga mit 25:15 über Großenlüder.

(Foto: Koch)

SVH Kassel segelt
welter auf Erfolgskurs
Niederlagen für VfB Kassel und TSG Hofgeismar

Kassel. Weiter auf Erfolgskurs segelt
der SVH Kassel in der Handball-Ver-
bandsliga der Männer, der 25:15-Erfolg
über Großenlüder sicherte gleichzeitig
den dritten Tabellenplatz, den die
Nordhessen hinter TV Hüttenberg II,
der Schlußlicht TSG Hofgeismar 28:9
abblitzen ließ, und MUnchholzhausen,
das beim Aufsteiger Petersberg mit
18:16 gewann, einnehmen. Für den VfB
Kassel gab es beim TV Flieden eine
ll:15-Niederlage. Im vorgezogenen Der-
by war bereits am vergangenen Don-
nerstag der Tuspo Niedervellmar beim
SV Hermannia zu einem 19:14-Erfolg
gekommen.

TV Flieden - VfB Kassel 15:11 (6:8).
Konzentriert in der Abwehr und sicher
im Abschlußspiel war der VfB in der
ersten Halbzeit. 3:7 war der Stand nach
20 Minuten. Der Gastgeber stellte sich
in der Abwehr auf den Gast besser ein
und erreichte noch einen Halbzeitstand
von 6:8. In der zweiten Halbzeit gelang
dem VfB erst nach 20 Minuten der er-
ste Torerfolg. Flieden war zu diesem
Zeitpunkt schon mit 11:9 in Führung
gegangen. Enttäuscht verließ der VfB
am Ende das Spielfeld, denn mit etwas
Glück und besserer Konzentration
konnte hier ein Sieg erzielt werden. To-
re für den VfB: Fischer (4), Scheller
(3), Krägelius (3), Freiling (1). , ; . 4

SVH Kassel - Großenlüder 25:15
(11:6). Nach sieben Minuten führte der
SVH bereits mit 5:0. Der Gastgeber
spielte in der Deckung und vor allem
im Angriff konzentriert. Nach-der Halb"
zeit • demonstrierten die Harles:

häuser teilweise Handball aus dem
Lehrbuch. So war es nicht verwunder-
lich, daß der Vorsprung bis auf 24:10
ausgebaut werden konnte. Im Gefühl ei-
nes sicheren Sieges wurde man auf Sei-
ten der Harleshäuser leichtsinnig und
so gelang Großenlüder noch eine Resul-
tatsverbesserung. Beim SVH war J.
Bock wie eh und je der große Rückhalt.
Er vsrsteht es immer wieder, in der
Deckung entscheidend einzugreifen und
im Angriff für die nötige Ruhe zu sor-
gen. Torschützen für den SVH: Kubillas
(7), Schneider (5/2), Wulf (5), Bock (3),
Leister (2), Nordheim (2), Dopp (1).

TV Hüttenberg II - TSG Hofgeismar
28:9 (10:3). Mit wenig Hoffnung war
die TSG Hofgeismar als Tabellenletzter
zum Spitzenreiter nach Hüttenberg ge-
fahren. Aus der schon ziemlich dünnen
Spielerdecke fielen noch zwei Spieler
aus. Zwar führte man nach wenigen Se-
kunden mit 1:0, doch war dies auch
der einzige Lichtblick in der einseitigen
Partie. Der Nachwuchs des Bundesligi-
sten war auf allen Posten besser be-
setzt. Hofgeismars Abwehr verstand es
einfach nicht, die schnellen Gegenspie-
ler zu stoppen. Zwar war Hüttenbergs
Rückraum noch nicht einmal besonders
stark, doch schnelles Spiel und sicheres
Anspielen der Kreisspieler und vor al-
lem blitzschnell durchgeführte und er-
folgreich abgeschlossene Tempogegen-
stöße stellten die TSG . vor unlösbare
Probleme^ -Die, wenigen Höfgeismarer
Tore Verteilten sich auf Scholz (3), Pe-
ter Siemon (21. Tolle, Vogel, Müller und
Wtelmann." " .'. ' "'

Ost/Mosheim hatte Mühe
Überraschende 11:13-Niederlage von Großenritte II

Kassel. Mühe hatte nach der
17:19-Niederiage gegen Twiste der
Spitzenreiter der Handball-Bezirksliga
der Männer, Ost/Mosheim, auch im Der-
by gegen die Melsunger Gastgeber, die
man aber mit 15:12 schlug. Überra-
schend kommt die ll:13-Niederlage von
Verfolger Großenritte II bei Hertings-
hausen.

Melsunger TG - Ost/Mosheim 12:15
(5:8). Beide Mannschaften boten den
Zuschauern ein gutes Spiel. Der Favorit
aus Ost/Mosheim konnte sich nicht ent-
scheidend durchsetzen und gerade in
den letzten Minuten waren die Melsun-
ger einem Umentschieden nahe. Die To-
re bei Melsungen warfen: Günther
(5/2), Schröder (2), Rycyk (2), Reich (2)
und Gleim (1); bei Ost/Mosheim trafen:
J. Steinbach (6/3), H. Riemenschneider
(3), Boland (3), Hartmann (2) und Stein-
bach (1).

Eschweger TSV - Gieselwerder 18:22
(10:13). Die große Nervosität der
Eschweger führte dazu, daß viele gute
EinschuBmöglichkeiten vergeben wur-
den. Bsi zu 7. Min. führte der ETSV
3:1, aber mit zunehmender Spielzeit be-
herrschten die Gäste die Szenerie. Drei
Siebenmeter konnte Quentin (ETSV)
nicht verwandeln. Torschützen Eschwe-
ge: Bevern (4/3), Quentin (4/2), Brill
(4), Strauß (3), John (2), Krug (1); Gie-
selwerder: Rommer (6), Bork (5/3,)
Schäfer (4), Davin (4/1), Don (2), Dör-
baum (1).

KSV Baunatnl - Vernawahlshausen
10:8 (6:5). Als die Baunataler zehn Mi-
nuten nach dem Seitenwechsel von 6:5
auf 10:5 davonzogen, war eine Vorent-
scheidung gefallen. Vernawahlshausen
kam zwar noch einmal heran, aber eine
gut gestaltete Abwehr - allen voran
Torwart Stünkel - stellten den KSV-
Sieg sicher. Tore Baunatal: Krug (3).
Duketis (3/1), Hankic (2/2), Herwig und
Reinhardt. Bester Werfer bei Verna-

wahlshausen war Wegner mit fünf Tref-
fern.

Dittershausen - Böddlger 15:15
(10:7). Erst nach der Pause stellten
sich die Gäste besser auf das furiose
Spiel des Gegners ein und konnten ei-
nen Zwei-Tore-Vorsprung bis fünf Minu-
ten vor Spielende herauswerfen. Nun
riskierte Dittershausen alles und er-
reichte durch einen verwandelten Sie-
benmeter in der letzten Sekunde ein
glückliches Remis. Tore für Dittershau-
sen: Siebert (6). Leise (2), Hess (2),
Hofmann (2), Keßler (1), Lengemann
(1), Waldmann (1); für Böddiger: V. Ek-
kel (4), Schützenmeister (4), Schanze
(3), Itze (2), Otto (1), Heinemann (1).

Twiste - Wanfried 17:16 (7:6). Nicht
ganz an die Leistung' von Ost/Mosheim
konnte der Uberraschungssieger des
letzten Wochenendes gegen Wanfried
anknüpfen. Von Beginn an wurde ihr
Bomber Hundertmark in Manndeckung
genommen und so wechselte die Füh-
rung während des ganzen Spiels lau-
fend. In einer dramatischen Endphase
gelang es den Twistern, fast mit dem
Schlußpfiff den glücklichen Siegestref-
fer zu erzielen. Tore für Twiste: Strak-
ke (5), Brandt (4), Hundertmark (3),
Pahle und Schmidt (je 2) und Wittmer
(1).

Hertingshausen - GroBenritte II
13:11 (8:6). In einem fairen Spiel ge-
wann Hertingshausen das Nachbar-
schaftsderby verdient. Beide Torhüter —
J. Trogisch und A. Krug — sicherten in
wichtigen Phasen den Sieg. Im Angriff
waren H. Schubert und vor allem Man-
fred Krug Garanten des Sieges. Tore
für Hertingshausen: Manfred Krug (4),
Schmidt (3/3), Schubert (3), Soldan,
Umbach und Hochhuth (je 1); für Gro-
ßenritte: Ellenberg (4), Radioff (2),
Meister (2), Schulze (2) und Hellmuth
(1).

TSG Niederzwehren Derbysieger
Kassel. Eine klare Angelegenheit war

das Handball-Derby der Frauen-Ver-
bandsliga für Gastgeber TSG 87 Nieder-
zwehren, der den KSV Hessen Kassel
mit 15:5 schlug. Spitzenreiter Bad Soo-
den-Allendorf kam zu einem 8:5-Sieg in
Burgsolms, während Melsungen die Ful-
daer Borussen knapp mit 12:11 schlug.

Burgsolms - Bad Sooden-AIlendorf
5:8 (2:5). Gegen eine harte Deckung
mußten sich die Allendorferinnen be-
haupten, die in spielerischer Hinsicht
zu gefallen wußten. Nach der 5 ^-Füh-
rung (20. Min) traten die Gäste ein we-
nig kürzer, was zu einer Resultats-
verbesserung der Einheimischen führte.
Nach Monika Würschmidt fällt nun auch
Anneliese Dilcher für einige Wochen
aus, die sich einen Mittelfußknochen-
bruch zuzog. Tore BSA: Steinfeld (3),
Scharf (3), Totzauer (1), Schleicher (1).

Melsungen - Fulda 12:11 (7:7). In ei-
nem ausgeglichenen Spiel konnten sich
die Melsunger am Ende etwas glücklich

aber verdient durchsetzen. Eul, die
wohl beste Akteurin auf dem Feld,
führte geschickt die Regie in einer ge-
schlossenen Melsunger Mannschaft. Die
Tore warfen bei der Melsunger TG:
Beiz (7/5), Eul (4), Steubl (1), für die
Gäste waren Kirchner (4/2), Niedermei-
er (3), Kunde (3), Rieger (1) erfolg-
reich.

TSG 87 Niederzwehren - KSV Hessen
15:5 (4:4). Im Kasseler Lokalderby
konnte der KSV Hessen in der ersten
Halbzeit durch langes Ballhalten er-
staunlich gut mithalten. Nach dem
Wechsel jedoch fand die TSG 87 mehr
und mehr zu ihrer spielerischen Linie
und überzeugte mit schnellen Kombina-
tionen und variantenreichem Spiel.
Überragende Spielerin war diesmal An-
drea Gerle, die allein acht Treffer er-
zielte. Die weiteren Tore für die TSG
erzielten: Griesel (3), Kindler, Hering,
Siebert, Meier. Für den KSV waren- er-
folgreich: Rampelt (2/1), Staudenmeier,
Torkler, Tickhardt.
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